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Gelb markiert: zusätzliche Information für das erweiterte SDS (ext. SDS)
ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs bzw. des Gemischs und des Unternehmens
1.1 Produktidentifikator:
Stoffe
Stoffname:

Index Nr:
CLP Referenznr:
EG Nr:
REACH Registrierungsnr:
CAS Nr:
Gemische

Handelsname / Bezeichnung:
1.1.2
Andere Bezeichnungen:

1.1.3 Zusätzliche Hinweise

Die Übergangsfrist gemäß REACH-Verordnung Artikel 23, ist noch nicht abgelaufen.
___________________________________________________________________________________
1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1
Relevante identifizierte Verwendungen

IUnter Einhaltung der in der Anlage zu diesem Sicherheitsdatenblatt beschriebenen Bedingungen.
1.2.2 Verwendungen, von denen abgeraten wird:

Nicht zum Verspritzen/Versprühen verwenden.
1.3
Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Lieferant (Hersteller/Importeur/Alleinvertreter/nachgeschalteter Anwender/Händler):

E-Mail (fachkundige Person):


Ansprechpartner für Informationen:

Nationaler Ansprechpartner:

1.4
NOTRUFNUMMER:
Fußnote (allgemeiner Hinweis):

Die abgebildeten Tabellen in Kapitel 3,8,11 und 12 sind nur beispielhaft zu sehen. Es sind auch andere Abbildungsmöglichkeiten und Unterstrukturen denkbar.

_____________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1.
Einstufung des Stoffs oder Gemischs:
2.1.1
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Gefahrenklasse und

Gefahrenhinweise

Einstufungsverfahren

Gefahrenkategorie
Flam. Liq. 2


H225



Auf Basis von Prüfdaten
Acute Tox. 3


H301



Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen
Acute Tox. 3


H311



Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen
Acute Tox. 3


H331



Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen
STOT SE 1


H370



Auf Basis von Prüfdaten
2.1.2.
Einstufung gemäß 67/548/EWG oder 1999/45/EG
F; R11

T; R23/24/25

T; R39/23/24/25
2.1.3
Zusätzliche Informationen:


Keine Informationen über die akute dermale und inhalative Toxizität vorhanden.
Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze: siehe unter Abschnitt 16.
___________________________________________________________________________________
2.2 Kennzeichnungselemente
2.2.1
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Produktidentifikator:

Stoffe:
Methanol

Index Nr. 603-001-00-X
Zulassungsnr.:
Gemische:
Metha Sol

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:
Methanol

Zulassungsnr.:
Gefahrenpiktogramme:
[image: image1.emf]
Signalwort:

Gefahr
Gefahrenhinweise:

H225  Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar.
H301  Giftig bei Verschlucken.
H311  Giftig bei Hautkontakt.
H331  Giftig bei Einatmen.
H370  Schädigt die Augen, das zentrale Nervensystem, und die Leber.
Sicherheitshinweise:


Ergänzende Gefahrenmerkmale (EU):

Besondere Vorschriften für ergänzende Kennzeichnungselemente für bestimmte Gemische:
Zusätzliche Kennzeichnung:

2.3
Sonstige Gefahren:
Mögliche schädliche physikalisch-chemische Wirkungen:

Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen und mögliche Symptome:

Mögliche schädliche Wirkungen auf die Umwelt:
Andere schädliche Wirkungen:
___________________________________________________________________________________

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.1 Stoffe
Stoffname:

INDEX Nr:

EG Nr:
CLP Referenznr:
REACH Registrierungsnr:

CAS Nr:


Reinheit:


Synonyme:


Stabilisatoren:

Gefährliche Verunreinigungen:
___________________________________________________________________________________

3.2
Gemische
3.2.1
Beschreibung:
Wässrige Methanollösung. Enthält keinen weiteren akut toxischen Stoff.
3.2.2
Gefährliche Inhaltsstoffe*


Stoffname:


CAS Nr.:


EG Nr.:


INDEX Nr:

REACH Nr:


Konzentration:


Einstufung gemäß 67/548/EWG:


Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]:
___________________________________________________________________________________

METHANOL









50 % (w/w)

CAS 67-56-1


EG 200-659-6


INDEX 603-001-00-X


CLP 02-XXXXXXXXXXX-YY-ZZZZ

REACH 01-XXXXXXXXXX-YY-ZZZZ


F; R11/T; R23/24/25/T;R39/23/24/25
Flam. Liq. 2, H225 / Acute Tox. 3, H301 /Acute Tox. 3, H311 / Acute Tox. 3, H331 /
STOT SE 1, H370 
ALTERNATIV
	CAS Nr.
	EG Nr.
	INDEX Nr.
	REACH Nr.
	% [Masse]
	Name
	Einstufung gemäß 
67/548/EWG

	67-56-1
	200-659-6
	603-001-00-X
	01-XXXXXXXXXX-XX-0000
	50
	Methanol
	F; R11

T; R23/24/25

T; R39/23/24/25


	CAS Nr.
	CLP Nr.
	INDEX Nr.
	REACH Nr.
	% [Masse]
	Name
	Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) 
Nr. 1272/2008 [CLP]

	67-56-1
	02-XXXXXXXXXX-XX-0000
	603-001-00-X
	01-XXXXXXXXXX-XX-0000
	50
	Methanol
	Flam. Liq. 2, H225

Acute Tox. 3, H301

Acute Tox. 3, H311

Acute Tox. 3, H331

STOT SE 1, H370


3.3
Zusätzliche Hinweise:

Wortlaut der R-, H- und EUH-Sätze: siehe unter Abschnitt 16.
______________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1
Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1.1
Allgemeine Angaben:
4.1.2
Nach Einatmen:
4.1.3
Nach Hautkontakt:
4.1.4
Nach Augenkontakt:

4.1.5
Nach Verschlucken:
4.1.6
Selbstschutz des Ersthelfers:
4.1.7
Hinweise für den Arzt:
4.2 Wichtigste akute oder verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
________________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung

5.1
Löschmittel:

Geeignete Löschmittel:
Ungeeignete Löschmittel:

5.2
Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gefährliche Verbrennungsprodukte:
5.3
Hinweise für die Brandbekämpfung
5.4
Zusätzliche Hinweise:
______________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
6.1.1 Nicht für Notfälle geschultes Personal
Schutzausrüstung:


Notfallplan:
6.1.2 Einsatzkräfte
Persönliche Schutzausrüstung:
6.2 Umweltschutzmaßnahmen:
6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
6.3.1
Für Rückhaltung:
6.3.2
Für Reinigung:

6.3.3
Sonstige Angaben:

6.4
Verweis auf andere Abschnitte
6.5
Zusätzliche Informationen:
________________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung


7.1
Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
7.1.1 Schutzmaßnahmen:
Brandschutzmaßnahmen:
Maßnahmen zur Verhinderung von Aerosol- und Staubbildung:
Umweltschutzmaßnahmen:
7.1.2
Hinweise zur allgemeinen Industriehygiene
____________________________________________________________________________________
7.2
Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten

Technische Maßnahmen und Lagerungsbedingungen



Verpackungsmaterialien:


Anforderungen an Lagerräume und Behälter:


Zusammenlagerungshinweise:
Lagerklasse:

Weitere Angaben zu Lagerbedingungen:

7.3
Spezifische Endanwendungen:

Empfehlungen:


IBranchenlösungen:
________________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstung
Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen sind anzubieten.
8.1 Zu überwachende Parameter
8.1.1 Arbeitsplatzgrenzwerte:
	Grenzwerttyp

(Herkunftsland)
	Stoffname
	EG-Nr.
	CAS

-Nr.
	Arbeitsplatz-grenzwert
	Überwachungs- und Beobachtungs-verfahren
	Spitzen-begrenzung
	Quelle

	
	
	
	
	Langzeit
	Kurzzeit


	
	
	

	AGW (DE)
	
	
	
	
	
	
	
	

	OEL (EU)
	
	
	
	
	
	
	
	


8.1.2
Biologische Grenzwerte:
	Grenzwerttyp

(Herkunftsland)
	Stoffname
	EG-Nr.
	CAS-Nr.
	Grenz-
wert
	Parameter
	Quelle
	Bemerkung

	BGW (DE)
	
	
	
	
	
	
	


8.1.3
Expositionsgrenzwerte bei bestimmungsgemäßer Verwendung:
___________________________________________________________________________________
8.1.4
DNEL/PNEC-Werte:

Stoffname:

DNEL Arbeiter:

	DNEL Typ
	DNEL Wert
	Bemerkung

	DNEL Kurzzeit oral (akut)
	
	

	DNEL Langzeit oral (wiederholt)
	
	

	DNEL akut dermal, Kurzzeit (lokal)
	
	

	DNEL akut dermal, Kurzzeit (systemisch)
	
	

	DNEL Langzeit dermal (lokal)
	
	

	DNEL Langzeit dermal (systemisch)
	
	

	DNEL akut inhalativ (lokal)
	
	

	DNEL akut inhalativ (systemisch)
	
	

	DNEL Langzeit inhalativ (lokal)
	
	

	DNEL Langzeit inhalativ (systemisch)
	
	



DNEL Verbraucher:

…

PNEC 

	PNEC Typ
	PNEC Wert
	Bemerkung

	PNEC Gewässer, Süßwasser
	
	

	PNEC Gewässer, Seewasser
	
	

	PNEC Gewässer, unbeabsichtigte Freisetzung
	
	

	PNEC Sediment, Süßwasser
	
	

	PNEC Sediment, Seewasser
	
	

	PNEC Boden, Süßwasser
	
	

	PNEC Boden, Seewasser
	
	

	PNEC Kläranlage (STP)
	
	

	PNEC Luft
	
	

	PNEC Sekundärvergiftung
	
	


8.1.5
Risikomanagementmaßnahmen gemäß verwendeten Control-Banding-Ansatzes

Control banding for chemicals according to the ILO CHEMICAL CONTROL TOOLKIT (ICCT)
[image: image2.emf]
______________________________________________________________________________________
8.2
Begrenzung und Überwachung der Exposition
8.2.1
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
8.2.2
Persönliche Schutzausrüstung:

8.2.2.1
Augen-/Gesichtsschutz:
Die Art des erforderlichen Augen- /Gesichtsschutzes, wie zum Beispiel Sicherheitsglas, Schutzbrillen, Gesichtsschild, ist auf der Grundlage der mit dem Stoff oder dem Gemisch verbundenen Gefahr und der Wahrscheinlichkeit eines Kontaktes anzugeben.
8.2.2.2
Hautschutz:
Handschutz:

Der Typ der bei der Handhabung des Stoffs/Gemischs erforderlichen Schutzhandschuhe ist auf der Grundlage der mit dem Stoff oder dem Gemisch verbundenen Gefahr und der Wahrscheinlichkeit eines Kontaktes sowie im Hinblick auf Umfang + Dauer der Hautexposition eindeutig anzugeben, ebenso die Materialart und Materialstärke , sowie die Durchbruchs-zeit des

Körperschutz/Sonstige Schutzmaßnahmen:
Falls der Schutz anderer Körperteile notwendig ist, sind Art/ Qualität der erforderlichen Schutzausrüstung, z.B. Schutzhandschuhe mit Stulpen, Stiefel und Overalls, auf der Grundlage der mit dem Stoff /Gemisch verbundenen Gefahren + Wahrscheinlichkeit eines Kontaktes anzugeben. Erforder-lichenfalls ist auf zusätzliche Maßnahmen zum Hautschutz + auf spezielle Hygienemaßnahme hinzuweisen.
8.2.2.3
Atemschutz:
8.2.2.4
Thermische Gefahren:

______________________________________________________________________________________
8.2.3
Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
8.2.4 Begrenzung und Überwachung der Verbraucherexposition
Maßnahmen, die sich auf die Verwendung des Stoffes (als solches oder in Gemischen) durch den Verbraucher beziehen:

Maßnahmen, die sich auf die Nutzung des Stoffes in Artikel beziehen:
REMARK -  ECHA Guidance Part G, 238 ff.:
Annex II does not specifically mention RMMs and OCs related to consumers, but section 8 of annex II stipulates that the RMM across all the identified uses shall be summarised in section 8 of the SDS. Potential exposure of consumers during the life of the substance  resulting from identified downstream uses are to be covered in the CSA for a substance. 

It is therefore recommended to add a section 8.2.3 in the extended safety data sheet to include measures related to consumer uses of the substance (as such or in preparations) and to the service life of the substance in articles.

This information is addressed to the downstream users under REACH i) placing preparations for use in the general public on the market and ii) processing substances or preparations into articles. It may also facilitate the communication related to substances of very high concern, for which risk management advice beyond downstream uses can be required under article 7 and article 33 of REACH.
________________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1
Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
9.1.1
Aussehen

Aggregatzustand:

Farbe:

Geruch:

Geruchsschwelle:
9.1.2.
Sicherheitsrelvante Basisdaten








    Wert
 Konzentration
Methode
Bemerkung_


pH (20 °C):

Schmelzpunkt/-bereich (°C):

Siedebeginn/-bereich (°C):


Zersetzungstemperatur (°C)

Flammpunkt(°C):

Verdampfungsgeschwindigkeit:
Zündtemperatur (°C):

Dampfdruck (hPa) at …°C):


Dampfdichte (Luft=1)

Dichte (g/cm3) at …°C:

Schüttdichte (kg/m3):

Wasserlöslichkeit (20°C in g/l):

Verteilungskoeffizient

n-Octanol/Wasser (log Po/w)

Viscosität, dynamisch (mPa s):
______________________________________________________________________________________
9.1.3
Stoffgruppenrelevante Eigenschaften


Explosive Stoffe/Gemische & Erzeugnisse mit Explosivstoff

Entzündbare Gase


Entzündbare Aerosole
Oxidierende Gase

Gase unter Druck

Entzündbare Flüssigkeiten

Entzündbare Feststoffe

Selbstzersetzliche Stoffe und Gemische
Pyrophore Flüssigkeiten

Pyrophore Feststoffe

Selbsterhitzungsfähige Stoffe und Gemische

Stoffe und Gemische, die in Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln.

Oxidierende Flüssigkeiten

Oxidierende Feststoffe

Organische Peroxide
Korrosiv gegenüber Metallen

Siehe als Strukturvorschlag den folgenden Link: 
Abschnitt 9 des Sicherheitsdatenblatts gemäß CLP Verordnung

9.2
Sonstige sicherheitsrelevante Angaben:

Properties of explosive atmospheres (mixtures):
Gases and vapours:
Dusts:
Physical-chemical properties of nanoparticles:
Limiting oxygen concentration

Bulk density

Solubility in different media

Stability in organic solvents and identity of relevant degradation products

Evaporation rate

Conductivity

Surface tension

Dissociation constant in water (pKa) 

Oxidation-reduction Potential

Fat solubility (solvent – oil to be specified)
Kritische Temperatur

________________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität

10.1
Reaktivität:
10.2
Chemische Stabilität:
10.3
Möglichkeit gefährlicher Reaktionen:
10.4
Zu vermeidende Bedingungen:
10.5
Unverträgliche Materialien:
10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte:
Es sind bekannte und vernünftigerweise zu erwartende, gefährliche Zersetzungsprodukte aufzuführen, die bei Verwendung, Lagerung, Verschütten und Erwärmung entstehen. Gefährliche Verbrennungsprodukte sind in Abschnitt 5 des Sicherheitsdatenblattes aufzuführen.
________________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 11: Tokikologische Informationen
Toxikokinetik, Stoffwechsel und Verteilung


11.1
Angaben zu toxikologischen Wirkungen
______________________________________________________________________________________
11.1.1
Stoffe
Akute Toxizität

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:


Daten aus Tierversuchen:

	
	Wirkdosis
	Spezies
	Methode
	Symptome / verzögerte Effekte
	Bemerkung

	Akute orale Toxizität
	
	
	
	
	

	Akute dermale Toxizität
	
	
	
	
	

	Akute inhalative Toxizität (Gas)
	
	
	
	
	

	Akute inhalative Toxizität (Dampf)
	
	
	
	
	

	Akute inhalative Toxizität (Staub/Nebel)
	
	
	
	
	



Zusätzliche Information:


Abschätzung / Einstufung:

Hautätzung/-reizung

Hautätzung

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Saure/Alkalische Reserve (Pufferkapazität für Mischungen mit extremen pH-Werten)
Saure Reserve [g NaOH/100 g Produkt]:

Alkalische Reserve [g H2SO4/100 g Produkt]:

In-vitro Hauttest:

Ergebnis:
Daten aus Tierversuchen:
	Expositionszeit
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/
Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	


Zusätzliche information:

Abschätzung / Einstufung: 

______________________________________________________________________________________
Schwere Augenschädigung/-reizung:
Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Daten aus Tierversuchen:
	Spezies
	Methode
	Expositions

zeit
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	


Zusätzliche Information:

Abschätzung / Einstufung:

Reizung der Atemwege:

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:

Zusätzliche Information:

Abschätzung / Einstufung:
Sensibilisierung
Atemwegssensibilisierung

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Daten aus Tierversuchen:
	Dosis/

Konzentration
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	


Zusätzliche Information:

Abschätzung / Einstufung:
Hautsensibilisierung

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Daten aus Tierversuchen:
	Dosis/

Konzentration
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/
Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	


Zusätzliche Information:

Abschätzung / Einstufung:
______________________________________________________________________________________
CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung)
Keimzellmutagenität

    In vitro Mutagenität/Genotoxizität

	Dosis/

Konzentration
	lZelltyp/
Organismus
	Genetischer Endunkt
	Methode
	Ergebnis/
Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	


 
In vivo Mutagenität/Genotoxizität
	Dosis/

Konzentration
	lZelltyp/
Organismus
	Genetischer Endunkt
	Methode
	Ergebnis/
Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	


 Zusätzliche Information: 


Abschätzung / Einstufung:
Karzinogenität
Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:

Daten aus Tierversuchen:


	Dosis/

Konzentration
	Expositionsweg
	Expositionszeit
	Expositionsdauer
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	


Zusätzliche Information:

Abschätzung / Einstufung:
____________________________________________________________________________________
Reproduktionstoxizität

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Daten aus Tierversuchen:
Mögliche schädliche Wirkungen auf die sexuelle Funktion und Fortpflanzungsfähigkeit:
	Dosis/

Konzentration
	Expositionsweg
	Expositionszeit
	Expositionsdauer
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	
	


Mögliche schädliche Wirkungen auf die Entwicklungstoxizität:
	Dosis/

Konzentration
	Expositionsweg
	Expositionszeit
	Expositionsdauer
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	
	


Wirkungen auf und über die Muttermilch:
	Dosis/

Konzentration
	Expositionsweg
	Expositionszeit
	Expositionsdauer
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	
	


Zusätzliche Information:

Abschätzung / Einstufung:
Zusammenfassende Bewertung der CMR-Eigenschaften:
_____________________________________________________________________________________
Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition)
STOT SE 1 und 2

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Daten aus Tierversuchen:
	Dosis/

Konzentration
	Expositionsweg
	Expositionszeit
	Spezies
	Methode
	Spezifische

Wirkungen
	Betroffene Organe
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	
	



Zusätzliche Information:


Abschätzung / Einstufung:
STOT SE 3

Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Daten aus Tierversuchen:
	Dosis/

Konzentration
	Expositionsweg
	Expositionszeit
	Spezies
	Methode
	Spezifische

Wirkungen
	Betroffene Organe
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	
	


Zusätzliche Information:

Abschätzung / Einstufung:
Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition)
STOT RE 1 und 2
Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Daten aus Tierversuchen:
	Dosis/

Konzentration
	Expositionsweg
	Expositionszeit
	Expositions

häufigkeit
	Expositionsdauer
	Spezies
	Methode
	Spezifische

Wirkungen
	Betroffene Organe
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	


Zusätzliche Information:


Abschätzung / Einstufung:
Aspirationsgefahr
Erfahrungen aus der Praxis / beim Menschen:
Experimentelle Daten:
______________________________________________________________________________________
Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen Eigenschaften:

Nach Verschlucken:
Nach Hautkontakt:
Nach Inhalation 
Nach Augenkontakt:
11.1.2
Gemische

Stoffname
Zu den folgenden Wirkungen sind Angaben zu machen: 

a) akute Toxizität, 

b) Reizung, 

c) Ätzwirkung, 

d) Sensibilisierung, 

e) Toxizität bei wiederholter Verabreichung, 

f)  Karzinogenität, 

g) Mutagenität, 

h) Reproduktionstoxizität.

11.2
Andere Informationen:
______________________________________________________________________________________

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1
Toxizität:

Gewässertoxizität

	Dosis/

Konzentration
	Expositions

zeit
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	LC50
	96 h
	Fisch
	
	
	

	EC50
	48 h
	Daphnien
	
	
	

	IC50
	72 h
	Alge
	
	
	



Akute (kurzfristige) Toxizität:



M-Faktor:
Chronische (langfristige) Toxizität:
	Dosis/

Konzentration
	Expositions
zeit
	Spezies
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	




M-Faktor:
12.2
Persistenz und Abbaubarkeit

Abiotische Abbaubarkeit:

	Halbwertszeit
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	Seewasser
	
	
	
	

	Süßwasser
	
	
	
	

	Luft
	
	
	
	

	Boden
	
	
	
	



Physiko- und photochemische Elimination:


Bioabbaubarkeit:
	Abbaurate (%)
	Zeit (d)
	Methode
	Ergebnis/

Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


______________________________________________________________________________________
12.2
Persistenz und Abbaubarkeit
Abiotische Abbaubarkeit:
	Halbwertszeit
	Methode
	Bewertung
	Bemerkung

	Seewasser
	
	
	
	

	Süßwasser
	
	
	
	

	Luft
	
	
	
	

	Boden
	
	
	
	



Physiko- und photochemische Elimination:


Bioabbaubarkeit:
	Abbaurate (%)
	Zeit (d)
	Methode
	Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


12.3 Bioakkumulationspotenzial:

Verteilungskoeffizient n-Octanol / Wasser (log PO/W):
	Wert
	Konzentration
	pH
	°C
	Methode
	Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	



Biokonzentrationsfaktor (BCF):
	Wert
	Spezies
	Methode
	Bewertung
	Bemerkung

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


12.4
Mobilität im Boden

Bekannte oder erwartete Verteilung auf Umweltkompartimente:
	Wert
	°C
	Konzentration
	Methode
	Bemerkung

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	


Oberflächenspannung:

Adsorption/Desorption

	Transport 
	A/D Koeffizient

Henry Konstante
	log pO/W
	Flüchtigkeits-

rate
	Methode
	Hysteresis
	Bemerkung

	Boden-Wasser
	
	
	
	
	
	

	Wasser-Luft
	
	
	
	
	
	

	Boden-Luft
	
	
	
	
	
	


______________________________________________________________________________________
12.5
Ergebnis der PBT und vPvB Beurteilung
12.6
Andere umweltschädliche Wirkungen:
12.7 Zusätzliche Hinweise:
______________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1
Verfahren zur Abfallbehandlung
a) Es sind die Behälter und Verfahren für die Abfallbehandlung anzugeben, darunter auch die geeigneten Verfahren für die Behandlung sowohl des Stoffs oder des Gemischs als auch des kontaminierten Verpackungsmaterials (Verbrennung, Wiederverwertung, Deponierung usw.). 

b) Können physikalische/chemische Eigenschaften die möglichen Verfahren der Abfallbehandlung beeinflussen, sind sie zu beschreiben. 

c) Von der Entsorgung über das Abwasser ist abzuraten. 

d) Gegebenenfalls ist auf besondere Vorsichtsmaßnahmen in Bezug auf empfohlene Abfallbehandlungslösungen hinzuweisen.

Es ist auf die einschlägigen Rechtsvorschriften der Gemeinschaft über Abfall hinzuweisen. Sind solche Bestimmungen noch nicht erlassen, ist auf die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen hinzuweisen
13.1.1
Entsorgung des Produkts/der Verpackung
Abfallschlüssel / Abfallbezeichnungen gemäß EAK / AVV
Verpackungen: 

13.1.2
Abfallbehandlungslösungen

13.1.3
Andere Entsorgungsempfehlungen:


13.2
Zusätzliche Hinweise:

______________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
14.1
Landtransport (ADR/RID/GGVSE):
UN-Nr:

Richtiger technischer Name:

Klasse(n):

Klassifizierungscode:

Verpackungsgruppe:

Gefahrzettel:

Spndervorschrift(en):
Tunnelbeschränkungscode :

14.2
Seetransport (IMDG-Code/GGVSee):

UN No:
Proper shipping name:
Class(es):

Packing group:
Marine Pollutant:

Special provision(s):

14.3 Lufttransport (ICAO-IATA/DGR):
UN No:

Proper shipping name:

Class(es):

Packing group:

Special provision(s):
14.4 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender:

14.5 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens 73/78 und gemäß IBC-Code:
14.6 Zusätzliche Hinweise:
________________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1
Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
15.1.1
EU Vorschriften

Zulassungen und/oder Verwendungsbeschränkungen:

Zulassungen:

Verwendungsbeschränkungen:

Andere EU Vorschriften:

15.1.2
Nationale Vorschriften (Deutschland)

Beschäftigungsbeschränkung:


Störfallverordnung (12. BImSchV):



Wassergefährdungsklasse (water hazard class): 



Technische Anleitung Luft (TA-Luft): 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:
______________________________________________________________________________________
ABSCHNITT 16: Sonstige Hinweise

16.1
Änderungshinweise
16.2 Abkürzungen und Akronyme
16.3 Wichtige Literaturangaben und Datenquellen
16.4 Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1207/2008 [CLP]
Classification according to

Classification procedure

Regulation (EC) Nr. 1207/2009

-----------------------------------------------------------------------------------------

Flam. Liq. 2, H225


On basis of test data

Acute Tox. 3, H301


Calculation method

Acute Tox. 3, H311


Calculation method

Acute Tox. 3, H331


Calculation method

STOT SE 1, H370


Calculation method
16.5 Wortlaut der R- und H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext):
16.6 Schulungshinweise:
16.7
Sonstige Hinweise:
________________________________________________________________________________________
Anhang zum erweiterten Sicherheitsdatenblatt (eSDB)
Expositionsszenario
Structure revised by EU
	
	Identität des Expositionsszenarios

	1
	Kurztitel des Expositionsszenarios
	

	2
	Vom Expositionsszenario abgedeckte Verfahrens- und Tätigkeitsbeschreibungen
	

	3, 4.2, 4.3, 5
	Verwendungsbedingungen
	

	
	Produktions- und Anwendungsphase

	4.3, 6.1, 6.2

7
	Risikomanagementmaßnahmen:

Mensch (oral, dermal, inhalativ, physikalisch)

Umwelt (Wasser, Boden. Luft)

Entsorgung
	Industrie, Gewerbe, Verbraucher

	
	Nutzungsphase

	4.3, 6.1, 6.2

7
	Risikomanagementmaßnahmen:

Mensch (oral, dermal, inhalativ, physikalisch)

Umwelt (Wasser, Boden Luft)

Entsorgung
	Industrie, Gewerbe, Verbraucher

	
	Informationen zur Expositionsvorhersage und Anleitung für nachgeschaltete Anwender.

	8
	Expositionsabschätzung (verwendete Methoden):

Mensch

Umwelt
	Industrie, Gewerbe, Verbraucher

Wasser, Boden, Luft

Expositionsabschätzung (Methode / Berechnungsmodell)

	(8)
	Zusätzliche Expositionsbestimmende Größen
	Stoffspezifische Charakteristika:

Molekulargewicht und – größe

physikalisch-chemische Eigenschaften

Biologische Abbaubarkeit

etc.

	9
	Bewertungsanleitung für nachgeschalteten Anwender oder vom vorgeschalteten Anwender


	Anpassungen der Expositionsabschätzung

Begrenzung des Expositionsszenarios:
Notwendige zusätzliche Tests

Verwendungen, von denen abgeraten wird


______________________________________________________________________________________
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